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1 €, Epeellens verdientes Rob bat unfere fbetzeugte
Chrfurdt und das unrubige Gefiihl der Dantbavkeit
langft gedadht.  Der angenebime Tag iff fommen, da
1oir uns diefer fdweren Laff, und was iff fhwerer, als

feinen you Danfbareeie fhlagenden Hevsen Feine Gentige Ieifren
Fonnen2 freudig su entladen Gelegentbeit haben, Der feftlideTag
der Grbebung €, Excellens su einem Ameshauptmanne pes
Gorligifdhen Kreifes, trice fo gefhmiiett als der Jvrihling einker,
und fagt weit mebr in der That, als diefes geringe und wenige
Lob, weldyes €. Excelleny su tbergeben wir die Guade ba=
ber.  3a, diefer Tag fanund muf uns vor den fdmusgigen Ans
fevidy der Heudyeley bey der neidifdhen Tadelfuct vertvabyren.,
Der HEry unferer Sdictfale hat uns nun feie einigen Sabren
das fdasbare Vorvedt gegonnet, die gepriefencn Berdienfte
nidit yon dev MWeite, fonderns oft in der Nabe, su evblicken, Die
Dantbareeic gegen GOt , und die dringende Pidhe, Tugen-
den gur Stadabmung gemeinnigig su maden, it der lebendige
Antrich ynfeer Bemithungen.  Gonnen €, Epeclleny par.
3u diefens Jeilen Derd %cvfaég, o fhasen wir ung vollfoms
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men glicklicy,  @epriefen bleibe der Tag diefer Crhdlung, fo
gepriefen, als glirctlidh fise unfeve Gegenden.  Sebr viele Jabre
miiffen bey bem beffen Woblergehen Er. Eyreellens das Un-
denfen diefes Tages  fenerlidh) surif fordern. Cin glicklider
Grfolg Sero Unternehimungen fey alleseit ein fidherer BWeglei
ter der thatigen Geredytigeeitsliebe, damit daduvd dem Linters
dricteen Redht gefdaft, und die Bosheit wersaunct werde, Eiy,
Cycellens miffe, unter der Angalyl der GdrlisifdenAmtshaupe.
manner Einer dey glictlidffen und beribmeeften feyn,

€. Epeellens empfellen wiv uns ferner 3u gnadigen
Andenten, und find mit dev tieffen Chrfurdys
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Das derdiente Sob
Cr. Craellens, des Heven Gebeimpen Naths
= yon §§§aruﬁbnvﬁ,

Dodverordneten %lmtsbauptmannﬁ bes Fnvffens
thums Gorlis,

€x’ncm serbienftoolen Mann Gevechtigheit toiederfabren su lafjersy
o 2 und feine erhabene Cigenfchaften andern 3 geigen, it eine ey
& grofiten GliicEfeligteiten, * “Cinmalfind afle Biirger dey Welt bars
3u vecbunden, die Sugenden 34 fchasen, und andern ein lebendiges Gefiill juyp
Nadhahmung beygubringen,  QBas veiget mebyy als Benfpiele und die Berenie
gung ausnehmendey Bervienfre? lircEfelig find die, die bierbey nicht, als etfaufs
te Sclaven einey niebrigcn@d}meid)elel), handeln ditfen , fondern denen der peps
Dienftvolle Mann von felbit in dieAugen leudhtet, und bey Deffen exhaltencn Supm
uns andere fegnen, wenn iy gegen Berdienfte fiihlbar find.

Der Bevfall einer Eliglichepriifenden IBelt, ynd 1ag ift ertoiinfehteves afg
Diefes? wird ung gewi ju Theil, und giebt unferm angebradhten Lobe hag 1ils
ligfte Gebie, twenn fie mit yng gleiche Empfindungen von pe Lugend hat, Los
Den i efnnen duechy Berienfe erhabenen Mann, dem afle Nechtfchaffene auf ejs
nee guten Geite fennen, fo ift diefes die befte Cmpfellung unfever Bemibyngen,
Gefest demnach, daf wiy in der Woblvedenheit nich geibt genungfind; gefest,
Daf uns bas Feuer lebhafter und einnelmender Yustricte febyits- gefeat, baf ung
Die gottliche Kunft qu ubersengen, in einem foarfamern Maage mitgetheilet ywppa
Den: toie helfen wir uns alsdenn ourch den Gegenfrand unférey %emunberung
auf, und um deffelben wilien tberfehen andere unfore UnvollFommentyeiten,

Diefes ift dag mcirbec&nbe@abilb, welehes iy evgreifen, da ung die fo oft
gekeonten Berdienfre eines cebabenen und grofen Hlanes fefilich und gfors
teich in die Augen leuchten, und ung fixafbar madyen woiivden 2 00NN iy an Yiea
fem Tage {throeigen wollten,

€3 foy demnad) das Lob des mﬁvbigﬁ;n Hiannes die tibmliche Gabe
unferer Sehilderung,  Ier exennet unter diefer Borftellung nidyt S, £reel-
lens, den Hodwoblgebobrnen deren, Zeren Jobann 9y quff
ADOIPY oy Warnfoors, Yoro ChurfifEl, Durcpl, 1y Sadp-
fen bodhverorbrreren %eeen Gebeimden Rath, des Marggrafrbyys
Oberlaufis, Bocligifchen Kreifes, bocherwibiten Heren Amtshaupt.
manm, und deg bodyadel, fucycg)l welt], Sr.%uleingcfiifts 31 :fonc%irm
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fEcin, deemaligen Tnterims-Yerwefer, Herrsn der G}fztcr Q[V'ligbotf,‘{qilﬁ
Tersdorf, 10uifdyEe und ZHobenbivdyen.  Und Diefer verdienet bey dem
Bolgefallen Seines Giivften und Beyfall des Sandes, unfere aufrichtige
Berelyrung.

©o alt und ehaben fid) Das YOarngoorfiifhe Gefhledye dutch
Laufinit bis Meifen ausgebreitet & wenig hot man nethig, den grauen Ro=
Der bes Niterthums aufsufordern, toenn man Das 1ob St. Lrcellens, des
s Bebeimden Raths von Rarngoorfy, bejiimmen will, ~ Ge forgfals
tiger man fonft Davinnen ift, bie Werbienfie und grofe Thaten Der Qbnen, bey
Detm ndenten ihrer achFomenen, ihen jum Hubme gu foien, jemeby fest ma
fich in einen heimlichen Berdacht, als wenn dev §u fobende Glegeafiand feinen
Rulhm von andecn bos entichnen mufte.  ABeit vorguglichee ift ¢s, toenn man
it Sreudigleit und Entplicten betennen an, daf #ycellens, Oev Herr
®ebeimde Rath ponSBarngborff, durd)Seineboben Gigenfdhaften; 2Bt
pen und EShrenamtern, dem Oarnoorffifchen Gefchlechte einen gang neuen
Glang mitgetheilet habe. ;

lndete Ennen ihre Gluctfeligheit ey forgfaltigen und nichtsfparenden Cus
3ichung ibrer Eltern, oder den geyuften Seichthiimern ibree Borfalren gufchreis
e, llein welch havtes Sehictfal {ief ~§bn feit um Seine Aochadelicher
£ltern weinen, und ebefie vorher volfommen ot “§bnforgen Fonnten, woutdens
fie T§bm unvehofft entviictt, Gniblsht alfo von bepden, mebe Seiner als anv
derer Sorafalt nberfaffen, evhebt und bildet fichy einer der YO BedigFen unter den
YOarnfdorffen. Cr bildet fich ouech Sleify auf niedernund einer hohen Schule,
durc) Gebeth und Treue, U einem GO1t woblgefatigen Ehriften, vov das

eranlg
Befte feines Heten forgenden Unterthanen, jo jum freundlihfien SNitbivger.

1lnfere verdorbene Begriffe von NReligion und Gottesfurdty und unfere noch
Dafer mehr verderbteren Sitten, fuchen Durch Unglauben und Lo inn fich den
ABeg gur Ehre gu balynen 3 und gelingt eg ihnet, v 2 oft vird der fthlipfrige Weg
Dee Clyen ihnen dev todtlichfre Fallftrict.  Deroerfen it Galomen, Dev nue
SABeigheit bildet, und vevadytet ein auserodplter Dagid, dev den Hren
um Natl fraget,  Lleber diefe ungefunbe QWorurtheile weit hinausgefesst heitiget
Dev fromine YO arnBdorff den HEuen in feinen Hegen.

Sagt mir, die bt die Kunfithige eines einnehmenden Bildes Eennet, toent
witd fein Bild am fchonften feyn, entroedesiwenn maw, in Dex ticfjten Beugung
und ehrfurchsvolien Andacht, ~§bn die fanfren und angenehmen Plichten unfes
yer gottlicyen Neligion verrichten fiehet 3 oder wenn man “{bn unermiivet fid
Feaftlos vor Dag Befteunfers Sanves beeifern fielyet ? Gewif erfrere Sehilderung
macht ~¥bn am gesften, ja, wag fan melr gefagt werden, fie madhe Tbn jum
Sreunde Seines GOttes.  Geftdarkt aus Jion, fieigt ¢ nun von einer Ehvens
{tuffen gu det anbern, und nalt Sich dem hichfien Gipfel dev Ghren.  Wenn
anbere glauben, in Seinem treuen Dienfte fey allem Sleife ein Geniige gefcheben,
bier mirfie Sein Juf emiidet (lille ftebens fo fiecft dev Preis Seiner Gottess
fuecht ~(bm nody ein weiteves Biel, ein Siel, bas die {efertiche DAnffehrift fityrer:
Die auf den HSren haveen, Eriegen neue Reaft, dag fie auffabren mit Slugeln
1oi¢ Utler, daf fie taufen und nicht mide voerden.
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Sind diefes nidit unversverfliche und Dbersengende Vetveife, Daf fich
et Htr alg Seinen Sreund beweife? Iie brauchbar ift £x audh nicht in der
Dand feines GOttes vor feine Kirche gervefen.  Gilfmal hat der HEre feiney
Stirchen Thm das Befte eingeler Gemeinden, durc) Berufung ifyrer Hicten ; ans
vertraut,  Achtmal hierbey bat Lr nicht allein der Lade GOttes gepfleget, da
e jungen Dirten den heiligen Leibroct angejogen.  ABie wachfam bemiht, die
Elyre des HEren und vas Befte der Gemeinden gu befordern, hat 4y fich biets
bey becifert.  Unfer Herr Gebeimder Rath von WarnBOOLF, entfornt
vonallem verdammten Eigennut bat diefes untevallen vor Seitte dhwerftendfiichs
ten gebyalten, und degregen, unter Sebetly und Flehen vordemn HEn, aufvie Gnts
wicfelung iener Rarhfehiiffe prifend geraytet. Und ift diefes fbm genung
gowefen, bie Elyre des HSeren gu erheben, und feinen Rulhm ausiubreiten?

Senemn grofen Beberrfcher von gwolf Stammen war Diefes Der beifendfre
Borrourf feines empfindlichen Herjens, da ev in einem andern DHaufe, und die
Lave GOttes unter den Teppichen wolynen folite.  Ben diefen Bormiiefen fich
41t entfeenen, legt er feitie and an die Yohnungen des HGxrn, und bant fie qu
{einem grofiten Rubm.  Hier feigt ein neues Haus des HErta gang jung aug
feinen Grinden, dort wird cin anderes exiveiert, alle bon innen und aufen pers
fdhonert.  Nun ergdblen Alte den Jtinglingen, tvas fich vor ein Greund vog ilve
Kivchen gefunden, und wie durch fein blendendeg DBeyfpiel gange Gemeinden wifs
lig gemadht toorden, ilire Schdse jum Heiligthum des HEren fu bringen, Bald
esablen den aufmertfamen Obren, der um fie verfammieten NachEommenfehaf,
tugendhafte Greife, twas vor ein Freund ilyes Gotteshaufes fidy gefunden 3 bald
fehitdern fie die_engen finfleren und baufdlligen YWobnungen , und vetflindigen
Den e ves DHSxrn, - wenn fie hingufesen, wie unermisdet ibnen ein YO a ¢ #-
o ff denTempel des HEtrn gebauet oder verfehénert.  Diet witd dag farte
Ser eingenommen, 1was Fan man meby fagen: Alte mit den Jungen fegnen iy
rem YOoblthater und voiinfchen Thm die bejten und Dauerhafteften Sabre
bes £ebens,  Das find die beften Denftndler, die in den Gemitbhern der Rebs
Lichen und Dantbaren, nicht aber in die alles vergelyrende ober unfenntlicy mas
chende Luft, erhoher werden,  Diefe Denkmeler erheben die beiffeften Seufjer
big jum SHimmel.

AWas bat unfer avmes Vaterland in einer Reit von otenfig Jabren erfafys
ten miiffen?  Was vor wunderbare und barte 2Abtechfelingen haben ung nicht
geteoffen ? wwieoftift unfere geliebte Saufnifs fo entErdfter gervefen; Dag wir fie mit
e gewaltfamften Tode tingend exblickt haben?  Diefes find die Sabyre gerves
fen, in weldyen #v Sich yum Beften Seines BVarerlandes dabin gegeben und
ihm die beften Dienfre geleiftet,

@8 bleibt ein deutlicher Beweif, wer in dem Seinen treu ift, ben Fan man
libet frembe Giter fesen.  Diefes uberjengte ein ganges Surftenthum, und man
bevief b po fieben und goangig Sabren gu dem Dienfte des Landes,  Hiey
war unfee Heye pon YO arnfOorff denen fid) it und breit ergieffenden
@tromen gleicly, die gwat bey ihrem Urfprunge fich nicht fo grof seigen, fo bald
fie fich aber bon ifyren uellen entfecnet; wachfen und fich {o machtig ergieffen, daf
fie, tobin fie fiegmen, Greude und Ueberfiuf mit fich bringen.  OFft werden
cingelne Gegenden dabdurch auf das cétlwﬁnbrid)ﬁe mitgenommen, wenn bey den
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eingebrochenen Unvuben dev IBeg dev Kriegsheese unporfidiiig begeichnet, und
manchen Gegenden gu oiel, und manchen ju foenig, obc; aay mcI)tS jugemuthet
wird, ~ Gine vichiig abgervogene nud weislich eingetheilte Saft ift nuy halb o

ey,
ﬁb Leberseugt von diefem ewvigen Grundfag, fubrt Le gange Heere, und das
it viel, fhrt fie sum Beften des Landes und Vergniigen der Teldherven,

Kan man duvch FreundlichEeit und berodhrte Giite mebr, afs durc ein ges
Dietevifches und niedriges Fluchen in duvchangfteten Seiten ausrichten, o fo feyd
ilyr Gegenden vorgiiglich glicElich gervefen, Die iy Damals unter den gemafigs
ten und oobleingetheilten Ausfehreibungen diefes Uienfthenfrenndes geftans
Den; Der niemals nichts von den raulyen Sitten eines fiegenden Kriegsvolies an
fich genommen.  Boll Vertvauen, nuy die duferfte Nothrwendigheit evforderedie
erlangten Bediefuiffe, und s fey nicht Uebereifung und ¢in heimlicher Haf an
Den ausgefchricbenen Sordevungen &chuld, buingt ein feber dag Seine, ohne
cinen todtlichen Unwillen auf den fu. toerfen, der foldye intheilungen gemacht
Bat, Klagte man damals, o waren e die eigennusigen Klagen, daf nuv drey
Sabye fie diefe Gute gentiffen follten.  Und madit “(bm Biefe Klage, oder die
vorugliche Aal eines gangen Landes, die Yhm die Sorge vor das ABohl eis
nes weitlaufiigen Kreifed aufgetragen; die Cenennung ju einen Landesdlteffer
mebe. Ehre? - Dev Beruf ju neven Chrenfrellen ift shnftreitig ein ibereugendes
Sobredner, Sieben und goansig Jabr feinem Batexlande bienen, und ein und
awangig Jabre darunter das Bornehmfte inLandesfachen auf fich haben;, dag egs
fordert hinlangliche Kvafee.  Lind wie willig hat v diefelben aufgeopfert?

Qo foll man hier anfangen? Vecdient dag mehr Rubim, die jum Befren veg
Landes offenen Stellen Bliglicl) befeen helfen oder ein finfendes Vaterland gu
unterfiuten, oder bey exhaltency NRube, nach havten Sturmivinden, das jertriinme
merte iy vollfommen und unversuglich ausgubeffern? Hier dag Lol feines
Baterlandes §u vergrofiern ; dott feine hergebrachten Freylyeiten aufrecht und gels
tendsu ehalten? Sier einenheimlichen Unwillen in Den Gemuthern gu befnftigen,
Dozt andeve duch fein Beyfpiel u Sreunden fires Vaterlandes gy bilden? Hie
gegen Bevwivtungeanvichtende gefest und Elug, dort gegen Bebrangte mitleidig,
gegen Muthwillige exnfitich, in Cinvichtungen vorfichtig, mit einem Aote, fic
als cinen treuen Daushalter, unter dey Aufficht feines Tuvfien gu bewocifen, Dies
{es find ja, die bejchrooeren Pflichten cines verdienftvolien Lanbdesalteften, Lnd
yoelcher unter diefen Piichten hat L nicht ein vollfommenes Gentigen geleifter?
<iBie oft- ift bierbey dev Wund Seiner: Feinde, und welche Tugend hat niche
Keinde? befthame geftopfet 1borden,

Goll man dag Eldgliche BiLd cines gedruckten, 1nd durdh fo viele Avmeen
zextvetenen Baterlandes, suriict fordern, odet alle die unerfthringlichen Anfordes
wungen unfever Seinde nochmalen beftimmen s ober foll man exgahlen, wie oft man
fich untes Den Seinden bevathfchlagt, fich Seiner Perfor gu verfichern, und ges
oanke fey e dev ewigen Vorfebung, vergebens und fruchtios bevathfchiagt hat;
ovet foll man endlid) viihmen, wie, unter den grofiten Seivmen, £y frandlaft
Sein Ybm anvertrautes Rudee gehalten hat? €8 ifE beynabe beffer, den vorz
#uglichen Lobe Diefes iber das Lnglick evbabenen Mlannes etvas ju vers
geben, als das {chaudernde Andenten cines veriehvenden Kifeges qu exneucwy,
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Geriug Ghre.  Nie fat e feine Pfiicht beleidiget,” Bald bat £e bj 1o¢ifes
ften Anftalten gemacht, bald hat £ mit feiner Segentoart und feinen gegtiindes
ten Lorfiellungen viel gefeuchter, bald ift £y bey der beftandigen Gegenmyqys feie
nes Giftes durch heimliche ynp offentliche Gutfehlieffungen ihm nahe Setvefen,
bald hat L ey pen vertoegenen nfhlagen dey unfer Q‘smerlanl; Drangenpers
Seinden, durch eine heimliche und nfe 3 entfernte Berbergung, feinem Bateps
lande beflev,gevathen, als venn bey einer freventlichen Bemadtigung feitter
Petfon, fein aterland mit {bergeben, ynd $u bavten Bedingungen, um feiniete
willen, wave genothiget worden,

_Sein L0b bleibe untadelhoftig, Die augendheiniiche Gehaftung in taufend
GefabyichEeicen, durd) eine obere DHand, feget uns dar, wie widig b pep
Dimmel felbft anfehe, :

Cs it waby, Tugenden unp Berdienfte find allemal berebtungml'wbig, und
befondere Gemiithsgaben immey der Nachabimung 1ndigs aber wir thun niche
u viel, wenn iy hiey eine entftheidenbe JRangordnung fefte feben, Nimme denny
bas Lafter nicht anh den Selyeiny per Lugend an fich, und begaubert vs nicht of¢
leichtglaubige Gieifter? o, wwie oft verfiie die ridrende Berfiellung, diefe etftges
bobne othter der Hillen, die gavte und fichre Unfchuld in ein unfeliges Labyrinp,
SUBer wird uns bier ein ficheres Unterfdyeibunggmittel angeben, wer wirh yng das
QABabhre und Falfhe vor einanbder Eennen lepnen? LaBt die heife Srunde dep
Prafung fehlagen, lagt unfere Sage ihyren femid)en‘@emanb ablegen, und Davoy
in Sacf und YAfehe erfcheinen, Berdoppelt bie widrigen @daicffnle, Lot mehy
als ein Ungeroitter den Dovigont vetfinfern. Doy Ditnmel erdffet fith mit deps
benden Bligen, bald erfchtirtert fich die @rbe, bey der Sraft des hohlen Donners,
bald aber ervegt o Slammen und betdubet ung, Das find nicht aflein Crftheja
hungen im Natuveeiche, fondetn abnliche Salle teagen fich an unferm Glucksfis
mamente ju.  Kommen diefe angftliche Auftritte \ibey Die armen @rerblid)m, tie
bard (aft alsdenn die Derftellung il erborgtes Getvand du ibrer Blope fabren,
GCrborgte Sanftmur wir fich in finftegn Univillen, eine angenommene Gepy¢
in ¢in ftrafbaves Mutren, Gottesfurchr in Unglauben, @eug)clep in Aberglays
ben, und ¢ine nachgedfte Grofmuth in eine rruﬂ!ofe%mmwfelum bertvandefn,

0 behdlt alfo nuy gepriifte Sugend Den evften Rang, und iebt einem Bifpe dent
vechr exhebenden Sehatten und Hobheit,

Deiffe Pritfungen haben S, Lreellens, de Hevtn Gebeimdern Katp
Enn 1w [;z L £ﬁ dorff mandhma( burd)fd)mouen, aber nidyts qfs achtes @50[%

exvorgebrachi, s :

B tibergelyen die getmeinen ‘IBiberm&rtichircn, da e alg ein tedlichges
finnter Patviot bey den Beangftigungen feines Baterlandes den grofiten Yntheil
Senotmnen.  Die gottlichen Prafungen find “fbim febr nabe getreten,

£r findet eine gerreye Bebitlfin, und durch Sie wetden Seine Fafy in
weraniigteiJabte vervandelt, e froyy Sich berdiefes Giefehent pes Dimttrelg,
allein nicht lange. Der {ihrectliche Tag nabye fich in traiiviger Geftalt, o Sbm
Seine Geliebte und utientbebelich cheinende Berfdorffin fof entriffen oy
Den.  Sie ftirbt, und Sein Derg erftarret. 30 80 ift Det Sehmery, afs baf
e fich duvd) lindetnde Sbhen abEiblen follte, i Dewiefene Sreue, yyp bieSdrts
Ligheit vor Seine verlaffene Rinder, exfordern biefe ftille yauer, und mécbeu
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Gein filplbates Huvs fHasbat. Wie ift hie Eein fidy wetgeltendes Mureen fvidet
Die alles wobleinvicdhtende Seitung GOttes gehdtet toorden; nie hat man cinen Une
sillen gefeben. Ntady ausgehaltenem Anfalle ey fich immet filblbaten Natue
fammlet £ Sein Herg durd) dic frarfen Srinde cinet [ebendigen Doffaungs
1nd o iberrvindet £r Geinen gerechten Schmer nach und nady. :

ine groete Gerfdorffin fihyt Iom bie Hand des HEM iy und lafe
~bn in Diefern aefelligen Yeben Seinee potigen Tage und_0es evlitteners
Qexlufts vergeffen.  ber woat diefe Ehe Destoegen o crmiinfdye, damit die
Datdige Teennung defto empfindlicher feyn folite? ~§br Ende {dyeint Shn que
Spden fu beugent,  unmehtd 1itd v nadh wiedenholtem Sehlage recht haber,
Jmteéfitich gu fevn, odev die tontlichen Usfachen eines fo empfindlicyen Trennung
auf andere i algen? Elender Unwille, doch fonft gemeines off3eq dev untoeifer
Gitablidhen, Nein, unfer 10 aenfdord ift (o fiilly vaf ¢ mit Chrfurct
auf den IBink GOtteg, wid die g}mzﬂc Entwvickelung feiner Rachfchliffe ibev
~{bm, toavtet. Bis dabin bertaft £r Sidh blindlings en unexforfchlichen
egen ience erhabenen Leitung GOttes.

Diiefe SOt voohlgefallige Etille Des Detgens gefillt dem envigen NRegieres
vnfer Schictfatefe ol daf et ouf SeineBetubigung und gangliche Sehadloss
Daltung denket. cpalifommen erfelt; unbﬂnocb oauerhafter liegen die hoben Eis
aenfeyaften vereiniget in Seiner prci@a:xrvigen Gemalin, Sr. Lyeellens,
der z,_od)mobxgebor)mm Rratiens Sophien Erdmuthe von SBarngz
Dorfin, cine gebobrnen von Berfdorfi. et fan e3 fagen; ob £ an b
mefyt cine sautfidye Gelylfin, odev cine forgfaltige Mutter, oDCE eine vorfichtige
Rathaeberin, ode ¢ine unverjagtere Sroftesin in o oiel ABidertoartigfeiten dDas
mals erhalten habe. Giepriefen foy der Tag Ddiefer cxoiinfchten Berbindung, deg
ein fo gluctliches Paar verciniget hat.

s finb die weifen Tege der Haushaltung GOttes tibet Die, an denen et
cin IBohlgefallen bat, fie entveder durd) fein varecticyes ciBobithun, weaen s
Bergangenen i Berubigen , oder Durch Das tberflibrende Grefubl feiner Gnade,
4u noh batern Prisfungen potguberciten,  Diefe gfiicEliche Werbindung hatte
gleicyfam diefe gcdppele 2AbfibE 208 HEuen pereiniget. Gine bis an die Seele
areifende Peufung war o3, alg 3o o Tebhofte grimende Sroeige an Seinent
Sitamme, bey einer geringen RQuvifdeneit, erftarben.  Baven fonft Sprofert
abgebroden toeden, o Elagt *Ex bier Tibet die unteiigliche Doffoung bey Diefens
Bevfufte.  Aucly biev erfebt r Sein Hape aus Denen tiber “§bn ufammens
gefthlagenen Belien, und fieht Sidy nad) Nettung tidev {einen empfinds
{ichen Sfymers urm, QBas hilft alies Rlagen, alles untedftliche Handevina
gen, s hilfts fich feinem Seymers fu ub'crlaffen? oBird dadurch nidyt das
Mk unfers Lebens angegtiffen, Eomimen it Dapurd) den vertoorfenen Deiden
wicht gleich, taveln \wit: dadurdh nicht unfeen Sehapfer? Unfer Heve Bebeima
Dot Rath von Y0 arnfdo ¢ ff faft fich auf eine tounderoolie ety ofeich feneins
betiebten Mann in den Bichern der Offenbarung: Do HStr bhats gegeben,
pev HE hats genommen, Dot Name des HEvren fey gepueifety ift Sein ges
fafter Catfebiup. X

Allein pielleicht find Sie gleidhgiiltiger gegen die Sufectichen Guster) 1ird fich
Diefe beme\ene@ranbl)afcigfei: nicht andesn; wentt v an feinem eigenen Leiz

be



be leiben wird,  Auch diefe Priifung Hat der HEer ubet Jbm verfangen, Al
Tein wie oft ift “fbm das $eben abgefage, und der fonft andern {drectliche Tod ans

* gebiindiget worden, Sich immer dfjnlich, in gleicher Faffung uberlafit #y eben
und Tod, Gutes und Bifes deffen Handen, der alles woflgemadt, und hier
aibet #£¢ unterdeffen Glauben, Seduld und Sanftmuth ans, und wenn cin reifs
fender Scymer; Y lange und oft durdyarbeitet, fo ift€r von diefer Richtfmnu
nic abgewichen,  FWas follen wit nun unferm 1iiedig ju lobenden Gegenftande
vor Nanmen geben, da hicr unfer $0b beredhtiger ift; fidh) dem verdienten Gipfel ju
nafien,  Kein hiheres $0b ift, als wenn wir ju Seinem Andenten ingufessen
Slig ift der Mann, der die Anfechtung exduldet hat,  Niemany begeifere mit
feiner giftigen Berleumdung diefen mit Reche crfd)wungmmg\'ur)m, Da Wit dice
fes fob von dem vichterlichen Anfehen und den feiligen Ausfprichen per gdtelia
dhen Uetunden entlehnet,

Cs faben oft gewiffe Sadhen ifyren innerlichen und cigenen Werth, und dica
{esnennt manifve Hefte Cumpfehlung, und doch entdecken wir, daf gewiffe Berfehde
neeungen dabey anjubringen find,  Damit nun durdy foldye Gegenftande andere,
Bic entrweder nach Boruvtheilen Handeln, oder nidhe regelmagiig ju prifon gewoline
find, oder endlich, die bey dem Gefafl ifyrer cigenen Uinwollfommenfyeiten ifjrers
afles vecderbenden Neid giftig gebrauchen, entweder befchame, oder icner Augen
gedffnet werdens So erheben gewiffe Begnadigungen crlaudhter Siirfien diefels
Ben, und geben durch ifiven entfiheivenden DBepfall und Siegel der Sadjen vichs
siges Gewidyte,

Sr. Lreellens, der Here gebeimde Rath von YO arnfoor(f, hats
te Seine T(bm gan; cigene Berdienfie, und diefe blichen Seinens Ybm gnédis
gen Konig nidye verborgen,  Er dachte an Seine Belofnung, und crnannte
3D u cinen feiner SKammerfercen,

Dic Belohnungen cines Fiirfren machen mandhe Cinbdride, und die Neguns
gen der Gemiicher find hievinnen febr verfthicden, Verbanne fenn alle fich fhiies
aende Mifbraudye, und evhaben, fo etfiaben alg die Cedern &POrtes, die, die das
ey fifibar ife Gl Fennen, und iy gefthaftiges Befirchen cdgficy dafin rich»
ten,fich der vielbedeutenden Gnade cines Obern immer wirdiger ju machen,
Mandye find ftoly auf die Gnade ihres Konigs, ofnedibermuithig ju fepn 3 und fagt
ung, ift es nicht eelaube, bey der Gnade cines Stefen, cines fo grofen Vorredys
8 des Himmels, grofmiichig ffol; u feyn? Andere uberlaffen fich hicrbey dem
allzeit witffamen und fich felbf beubigenden Sefiihl der Danfbarfeits Andere,
und das iff vifmlich, weeden duvch dic Gnade ifres Fiieffen fo gefeffelt, daf ife
fich vevewigender Sedane nue damit abgiche, in dem Dienft ihres Herven fich ju
vergefivens  Cinige, mchre ifre Angahl grof fepn! unbd diefes ift fromm gedache,
ergeben fich ierbey mit gottesfiirchtigen Hergen dem, der als der HErr afler Hers
ven ifinen die vielbedeutende Gnade ihres Siivfien; als einen fruchtbar Bewdffers
fen Strom, jugetve ndet fats ;

Hat fich diefes alles- niche in den damaligen Heren Bammerberren von
W arnfOor( vercinige geseiget,  Hier dffnen fich angenehme Ausfichten in
©einem §eben, S0, wic man von ciner erfiabnen Hihe in cin fruchtbares Wl
Tevab fichet ; und entweder von demfelben dic crwachte Natur in ihrem bunten
Seihlingstleive, oder im Sommer die von bem Segen des ?(Hm&cbrigm g
fehwangereen luren cinee fendtboven Ane evblicte, und babey divehy entgﬁd&‘l‘;ll
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. @o citte einnehmende Ang-
Gnade: bey dem ffool

Bohlgerach, ober buvd fedffenbe Hoffnungen Legeiffert 10l
ficht verfchaft ung dex vietfache Eindeuct dev Sonigliche
fen Berem von YW arngoorf., Empiindli) gevibre geaen den Hichfen, dantbar
Bemiibt bey bder Gnade Seines giltigen Koniges, geht sEr elmnal o treu alé dag an
deve in Seimer Pricht uneemizver fore,  Eine untevthanige Sveue beeifere fich vor bag
Land feined, Hervn. 3

Der belichte Woblgeriich Seined vedlichen BVerhaltens Fomme vor den Thron
Seines gutigen Augufts, und da vor demfelben Rerdienfte, Cinfehen und Bergelo
tung. finden, fo fieht s€r Sidy u einer neuen Ehrenftuffe erbaben. $Rirde und
der Nang cined Gebeimden Raths wird Jhm beygelegt, und alle mien wiffen: So
1ird man thutt dem, ven der Konig gevne ehren will. Noch mehy, die big anbero auf Sicy
gebabte Berwefung bey cinem. Hochadelich Frepen Weltl. Fraufeinfift 3 achimftein,
1nd dic Beybebaltung derfelden, wird SJbm aufgetragen , damit Er vielfade Gelegeno
Yeit babe, Guted su jchaffer.  Hier wird der Mund Seinet Feinde geffopft, und Seine
reunde freuen fich dicfer Erhebiing,

Gitt ficy fehabticher Usbermuth iff fonft der vervatherifthe © i
acht oft die Hoben gegen GOt “gleichaiiltig, gegen: ihr
gegen Niedrige und Elende licbfos.  DWo findet man
tevfuchung , und cine noch fhierere Unferftheidung bey Ses Ex
Gebeimden Rath von Warnp Dorff, welche Kiugheir, mit den Hobe
oder mit ben Niedrigen und Gemeinen umgugehen , den triumphirenden
fe. $Er bleibt die Schatung Seines gleichen, und die verpflicht, 5
Bie GOt weit unter Mit leteren hat Er g umuges
Ben, und durch d cigen fich taufend Hergen ju verbinben.  IWer
frewet fich tun alfo nicht Seiner Eriebung?

Gitie dibeteinfiimmende Yabl Ovs Sitfrenthums beffimmee TFhn jung
%utébauvtnmn 15, unb fibergicht Jhm die Berwaltung und Nusiibung
per Gefetie. Dasd Weblgefallen cined Durchlaudtigiiens Churfirfiens, Sriedrich
AngufEens, belebt dief Wabl, und fege Jbn in dieIWirde, vic JJhm die Bielheie
der Gtimmen gugedacht,  Dadurch’ werben Seine DVecvienfte geltend gemacht. - Die
Hobe Gegenmart feines {orgfaltigen Landesvoiges und Den verebren wiv in der
Derdienftooll 2 erhabenen Perfon St ¢ llen3; Hodiiirden und Gnaden, ves
Bodywiirdigen b Joduwobigebohrien BerrH, Heren Hieronpmis SL‘:L“Drid)
pon Starmmer; Jhro Churfiivfil, Durdl zu Sadyfenn, Hodbbefiallten Confe-
venstinifersunde 1 Gepeimden Raths Dollmddrigen Landesvoigts des
Miaragrafthum Gberlaufnis 0es hoben t6 3u. Wieiffens Domberen, Serrir
anf Prietin 2c. theilet diefe Bel g aus. ~ Ein ieder Febltche feaner Davor biefere
rbabenenn Vorfieber von ¢ Dberfaugnit, und erbittet Diefery giitigen Severe
wmendlich Glick, vollfonue Bre, und den beffen Fovtgang Seiner weifen Avfichren
et bas Sfhns anvertequte Mavggrafebunt, :

Go balte denn cin niecbeleidigter Uueigennul, eme fret8 wirtfame Riebe vor Seisy
Raterland, und ein jugendlicher Eifer, dem Fiieffen und dem Lande gleich ffark ju vies
ien, beut feinen teiumpbivenden Eingug, und die fiffe Hoffnung glictlicher Tage mache
ein erbabenes Gefolge. Ein verhifiter und nicdergefehlagener Neid mit feinen fonft gefehaf=
gigen Kindeen, denen Bevlew folgen gebunden biefem Si Dem dic unzabla
Bare Menge von tanfend frommit Binfchen begierig folgen, um Sr.Ercellens) dene
geren Amishauptmann Vo1 Warnfdorff entweder Palmen guwerfen oder neue

ramge winden. e )
= ri;)" aber, emiger Grbaltey dev fo Foftbaren Tage, du baft in beinen mdchtig lisbreichern
Hinden diefe grofe Seele gebildet. Erbaben fey dein Rubm, ehaben durch Menfehen, die
bivgur Ehreund Woblgefallen ibre Sage anfegen. Wit jugendlichen Krdften be {e bas Uit
bavinn Deins Y06 v 00 o deiner alled vichfig entfcheidenden Gerechrigheit nachwan:
Ddeln, pder fie untev die Leute bringen foll. Dein drohender Blick evfehrecte feine einbde, o,
toie Dein erquictendes Anfeben feine Freunde Gelebe: B3 Fonnen Menfeben vollfommeners
fagen. ©wig glitiger GDtt! Dein tagliches Woblthun fey Deined Warnfz
dorffens vollfommenier Lobrebnev.
€» (o) €X>
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08 verdiente Lob

&r. Sreettens,
Des Hodwohlgebohrmen Heven,

JbannEVugug Fxdolp
SBarniboef, -

fil. Duedl. 3u Sadyjen Hodhyerordueten
en Raths, des Marggrafthums Oberlaufnis,
¢85, Hoderwablten Ameshauptmanns, und des
Weltl, Srauleinftifts Soadymftein devnialen Interims-
3, $eren dey irter Arnfdor, Hilbersdorf,
SBuifdyfe und Holkirdye,
bewunbeveen mit Chefurde
* b Deffen
einfinmigen ¥8abl, und dee Davauf den 4, Maxt, erfolgten
perlicdhen Cinfiubrung

du einem

f8hauptmann-

e Gorligifdyen Kreifes, :
t. §rcellens

th und tiefffer BVevebhy ung trengehovfamite
niel Gottlob Donat, Pat, Tauchs,
06 IHicvonymusg 3@&&‘, Paft, Marckersd,
. George Benad, Pat. Subft, Radm,

Lits, gidrudt by Sobamn Srievvicy Gicelcorenm

“BIBLIOTHECA
PONICKAVIANA,
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	Das verdiente Lob Sr. Excellenz, Des Hochwohlgebohrnen Herrn, Herrn Johann August Adolph von Warnßdorff, Sr. Churfürstl. Durchl. zu Sachsen Hochverordneten Herrn Geheimden Raths, des Marggrafthums Oberlaußnitz, Görlitzischen Kreises, Hocherwählten Amtshauptmanns ... Herrn der Güter Arnßdorff, Hilbersdorff, Wuischke und Hohkirche, bewunderten mit Ehrfurcht bey Dessen am 1. Mart. 1765. einstimmigen Wahl, und der darauf den 4. Mart. erfolgten feyerlichen Einführung zu einem Amtshauptmann des Görlitzischen Krei
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